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2 Plattform und Innovationsprozess 

Agenda 

1. Einführung 

2. Plattform und Pitching 

Site xx 

3. Praktische Erfahrungen  

4. Reflektionen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
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3 Plattform und Innovationsprozess 

Agenda 

Was bietet der Business Angels Club Liechtenstein 

Site xx 

1. Einführung 
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Business Angels Club Liechtenstein 

Bietet: 
 Startups einen weiteren Zugang zu 

Risiko- und Wachstumskapital 
 
 Zugang zu erfahrenen 

Persönlichkeiten über Plattform 
Business Angels Club Liechtenstein, 
deren Fachwissen sowie Zugang zu 
ihrem Netzwerk 
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5 Plattform und Innovationsprozess 

Agenda 

1. Einführung 

2. Plattform und Pitching 
Was sind die 3 Ks, Ich suche, Ich finde, Pitching Prozess und Vorgehen 
  

Site xx 

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Business Angels Club Liechtenstein  

 Ich suche (Startups, Wachstumsunternehmen) 
 Ich biete (Investoren) 
 
=> Zugang durch Pitching-Events (4x pro Jahr) 

Kapital, Know-How und Kontakte (3Ks) 
Plattform: 
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Business Angel gewinnen: Pitching 

  Vor- 
   Evaluation 

   Pitching 
Event 

Bilaterale 
Verhandlung 

BACL 

Pitching Event Prozess 

   Ent-
scheidung 

Details: Business Angels Club Liechtenstein; https://businessangel.li  

  Einladung Bewerbung 
(Formular) 

Club/Mitglieder 

3Ks 
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Die 3 Ks 

Kapital 
 Kapitalbedarf ist sehr 

unterschiedlich 
 Investitionen beginnen bei 

CHF 20’000.00 plus 
 Investitionen können auf 

mehrere Schultern verteilt 
werden (Gruppenbildung)  

 Möglichkeit 
Vermögenswerten 
angepasster 
Investitionsbetrag bereit 
zustellen 
  

 Kontakte 
 Über breit abgestütztes 

Netzwerk (z.B. Banken, 
Behörden, Lieferanten oder 
Kunden) 

 Auf Wunsch können 
Beziehungen in den Nutzen 
des Unternehmens gestellt 
werden  

 Business Angel hat Funktion 
des „Türöffners“ (weitere 
Entwicklung der 
Geschäftsbeziehung 
Startups Sache) 

 

Know-how 
 Investitionen aus näheren Umfeld 

der beruflichen Tätigkeit 
 Bei Kapazität und Interesse kann 

vereinbart werden im operativen 
Geschäft Leistungen zu 
übernehmen  

 Möglichkeit reine Beratertätigkeit 
für Startup zu vereinbaren, aber 
ohne öffentliches auftreten   

 Langjährige Erfahrung in den 
direkten Nutzen des Startups (für 
Tätigkeiten entsprechenden 
Vertrag) 

Details: Business Angels Club Liechtenstein; https://businessangel.li  
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9 Plattform und Innovationsprozess 

Agenda 

1. Einführung 

2. Plattform und Pitching 

Site xx 

3. Praktische Erfahrungen 
Wie arbeitet ein Business Angel, Was sind die Herausforderungen, Vorteile und Trends 

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Praktische Erfahrungen 

Wie arbeitet ein Business Angel? 
 Teilnahme an Business Angel Pitching Events 
 Teilnahme an Investor Summits, Blockchain 

Meetup, Startup Events etc. 
 Networking 
 Einladung bei Interesse, persönliches Gespräch 

(F&A), gemeinsames Kennenlernen, Abschätzung 
welche der 3Ks zum Einsatz kommen 

 Entscheidung ob Investment oder nicht 
 Verfolgung der Entwicklungen inkl. Intervention 

(wenn möglich)  
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Praktische Erfahrungen (II) 

Was sind die Herausforderungen und 
Schwierigkeiten? 
 Chemie muss stimmen 
 Wichtig einander zuhören und von den 

Erfahrungen lernen 
 Business Angel Erfahrungen wirklich einbringen 

und umsetzen (Tonnen von Know-how 
vorhanden) 

 Schnelle Veränderung der Rahmenbedingungen 
(Gesetze etc.) 

 Nicht dabei für schnelle Rendite 
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Praktische Erfahrungen (III) 

Vorteile Finanzierung über Business Angel 
 Nächster Schritt nach Einsatz des Eigenkapital 

vom Eigentümer 
 Gesprächspartner, der „challenged“ 
 Kompetenz und Know-how ist der „Gratis-Asset“ 
 Spezifisches Netzwerk und Verbindungen 
 Verwaltungsrat oder Advisory Board 
 Mentoring oder Coaching 
 Erfolgsmodell für Startups 
=> Prozess „driving innovation“ 
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Trends Business Angels 

Finanzierung und Management 
 Cash einzeln oder in Gruppe 
 Zusätzlich sich selbst in einer operativen 

Funktion aktiv einbringen 
 Verwaltung des Aktienregister mit Blockchain 
 Börsenhandel für Startups mit Blockchain in 

Vorbereitung 
 Blockchain Technologie klar im Vormarsch: 

- Supply Chain und Management 
- Finanzierung und Handel 

=> Liechtenstein als Sprungbrett für Europa 
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Agenda 

1. Einführung 

2. Plattform und Pitching 

Site xx 

3. Praktische Erfahrungen 

Three take-away messages und Erfolgsformula 
4. Reflektionen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Marketing-innovation interface: New development 
“People don’t pay for technology: they pay for what 

they get out of technology”. 
 

(Peter F. Drucker, 1999b) 

... und was noch? 



•  
 
 

•  
 
 
 

 Wirklich alle 3 K voll ausnützen 
 Kapital okay (easy) 
 Know-how und Kontakte (Hebel) 
 Plattform (z. B. Advisory Board etc.) und Strategie 

 Gründungsphase 
 Team (Chemie, Kompetenz und wann trennen) 
 Kultur (leben, z.B. zirkuläres Management) 
 Mentoring (kann unbezahlbar sein) 

 Wachstumsphase 
 Kapital 
 Cashflow (Geld in der Kasse) 
 Kompetenzen ?! 
 => EXIT-Klausel und Governance 

Reflektionen 

Viel Erfolg. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=&url=https://physicsworld.com/a/huddling-emperor-penguins-undergo-phase-transition/&psig=AOvVaw2mv18ZZAUbH3KLywXk7y-2&ust=1573891865566411
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Fragen und Diskussion 
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Appendix 
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Business Angels Club Liechtenstein 

 Interessierte Unternehmen können sich per Einreichung eines Formulars bewerben 
 Business Angels Club Liechtenstein (BACL) wird eine Vor-Evaluation von interessierten 

Unternehmen vornehmen 
 Nur vorselektionierte Unternehmen werden zu «Pitching Events» des BACL eingeladen 
 BACL trifft sich regelmässig, i.d.R. quartalsweise zu «Pitching Events» 
 Business Angels, deren Interesse geweckt wird, können in der Folge bilateral mit den 

Unternehmen verhandeln und bestenfalls mit «3 Ks» (Kapital, Know-how, Kontakte) 
unterstützen 

 Club will schnell sein. Zugelassene Startups können normalerweise innert 3 Monaten 
pitchen. Gewährleistet, dass Unternehmen kurzfristige Planungsergebnisse erhalten 
 

Quelle: Business Angels Club Liechtenstein; https://businessangel.li  
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Biographie 

 
Dr. Otto C. Frommelt ist Amtsleiter beim Amt für Strassenverkehr, Fürstentum Liechtenstein. Eine  
ergebnisorientierte und authentische Führungskraft mit solider Erfahrung in Management, Beratung 
sowie Startup Unternehmen. 
Internationale Erfahrung auch als Verwaltungsrat in Europa, Afrika, Mittler Osten und Russland. Mehrsprachig mit 
Führungsqualitäten in den Bereichen Vertrieb, Marketing, Finanzen und Geschäftsleitung in multinationalen 
Automobilunternehmen und zuletzt in der öffentlichen Verwaltung, gemeinnützigen Organisationen (NGOs) und innovativen 
Startups (Technologie, ICT, Nachhaltigkeit, Gesundheit etc.). Er ist u.a. ein qualifizierter Experte für Strategieentwicklung, 
Szenarioplanung, Dozent, Key Note Speaker, Mentor und Coach. Author von verschiedenen Artikel im Bereichen Leadership, 
Mobilität, Blockchain und post-pandemische Szenarien. Ebenfalls ist er Gründer von der Experience Laboratory “xLAB” 
Plattform Foresight, Strategy und Leadership. 
 
Blockchain Artikel:  https://www.ifm.ac.at/de/vehicle-life-cycle-management-blockchain-technology/ 
Linkedin:  https://www.linkedin.com/in/ottocfrommelt/ 
Kontakt:   otto.c.frommelt@adon.li  
Webseite:   https://ottocfrommelt.li 
Twitter:  @DOCFTWEET 
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